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Ein Fabelwesen mit westlichem 
Kopf und östlichem Rumpf ...
nannt  Boris Pastnak, russisch r Lit raturnob l-
pr isträg r, Tiflis

GEORGIEN

Balkon Europas
Mitt n im Kaukasus g l g n, v rzaub rt G orgi n nicht nur  

mit s in n kontrastr ich n Landschaft n, sond rn auch mit s in n h rzlich n 
 und gastfr undlich n B wohn rn sowi  d r l ck r n g orgisch n Küch .

Kurt Sohnemann (Text und Bilder)
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 M stia. Als d r Autofahr r s in  G schwindigk it auf  
30 km/h abbr mst, w il sich  in paar Küh  in all r S  l nru-
h  auf di  Fahrbahn b g b n, ist da imm r noch  in  Lück  
für di  jung  R it rin und ihr n Wallach, um mit knapp 60 
km/h di  Grupp  in g str ckt m Galopp zu üb rhol n. Auch 
w nn di  Situation für  in n Mitt l uropä r b fr mdlich ist, 
für G orgi n g hört das Mit inand r von M nsch und Ti r 
zum täglich n L b n, auch im Straß nv rk hr. 
G orgi n, das Land im Kaukasus, hat  in   ig n  Sprach  
und Schrift und ist b kannt als Wi g  d s W ins. Es ist  in s 
d r ält st n christlich n Länd r und zugl ich das mod rnst  
in di s r R gion. Nach d m l idlich  rfolgr ich n Kampf g -
g n di  Korruption sind Alltag und Bürokrati  voll digitali-
si rt. D r Wand l und di  n u  Transpar nz wird in d r 
Hauptstadt Tiflis (Tbilisi) durch mod rn  Archit ktur mit 
vi l Glas symbolisi rt — ab r gl ichz itig z rfällt di  zaub r-
haft  Altstadt. D r Bruch zwisch n futuristisch  ff ktha-

1. Am Fuß des Kasbek wurde im 14. Jh. unter dem König 
  Giorgi V. die Dreifaltigkeitskirche von Gergeti als Symbol 
  der religiösen Auferstehung und Wiedervereinigung 
  Georgiens, nach der Befreiung von den Mongolen erbaut.
2. Wanderungen im großen Kaukasus werden nahezu immer 
 von 5000er Bergen flankiert.
3. Am schiefen Turm der Hauptstadt findet täglich um 12 und 
  19 Uhr ein Marionettentheater statt. Zu jeder vollen Stunde 
  schlägt ein Engel mit einem Hammer die Glocke.

rass  schw ift d r Blick üb r orthodox  Kirch n und Mo-
sch  n, Platt nbaut n und Holzhäus r mit g schnitzt n Bal-
kon n, antik  F stungsmau rn und hyp rmod rn  Glasbau-
t n. Und hinüb r zur monum ntal n Statu  Kartlis D da 
(Mutt r G orgi ns). In d r r cht n Hand hält si   in 
Schw rt, in d r link n  in  W inschal  – d r pass nd  Emp-
fang für Fr und und F ind.

 Land mit 1000 Gesichtern
Ab r das  ig ntlich  Zi l d r m ist n Tourist n ist di  impo-
sant  Natur G orgi ns. Ein kl in s Land zwar, dafür hat  s 
ab r  in  imm ns  Vi lfalt an unt rschi dlich n Landschaf-
t n. Di  St pp nwüst  im Südost n, das W inland Kach -
ti n mit vi l Grün und schön n Täl rn im Ost n, im Nord n 
d r Groß  Kaukasus mit s in r rau n B rgw lt und im W s-
t n di  Schwarzm  rküst  und  in g mäßigt r R g nwald, 

sch nd n Baut n und d n doch m hrh itlich ärmlich n B -
hausung n d r 1,1 Million n B wohn r ( in Dritt l all r 
G orgi r) d r Hauptstadt ist aug nfällig.
40 Mal wurd  di  Stadt  rob rt, z rstört und wi d raufg -
baut, von Arab rn und Mongol n, P rs rn, Osman n und 
Russ n. Ein n gut n Üb rblick üb r Tiflis bi t t d r h ilig  
Hausb rg Mtazminda – am b qu mst n zu  rr ich n mit 
d r S ilbahn hinauf zum Ausflugsr staurant. Von d r T r-
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1. Di  markant n Wohntürm  aus d m  
 10. Jh. d s Dorf s Ushguli g hör n s it 
  1996 zum UNESCO-W ltkultur rb .
2. Gott sdi nst mit Tauf  in d r 
  Sw tizchowili-Kath dral 
3. Nur knapp 60 km nördlich d r 
  g orgisch n Hauptstadt Tiflis li gt, 
  dir kt ob rhalb d s Staus  s Shinwali, 
  di  W hrkirch  Ananuri
4. G orgisch  Sp zialität n: Käs brot 
  (Khachapuri), T igtasch n mit 
  Hackfl ischfüllung (Khinkali), 
  Walnuss-Kräut r-G müs -L ck r i, aus 
  Spinat od r Rot  B  t  (Pkhali), g füllt  
  W inblätt r (Dolma) und zart  
  Hähnch nfil ts in cr mig r Walnusssoß  
  (Satsivi)

wo T   ang baut wird. Es gibt vi l zu  ntd ck n in di s m 
Land.
Sag numwob n  Gipf l wi  d r Kasb k, an d n di  gri -
chisch n Gött r Prom th us k tt t n, w il  r ihn n das F u-
 r g stohl n hatt , lock n B rgst ig r, di  hochalpin  Tou-
r n b vorzug n. Di  Fahrt zu s in n Füss n lässt ind s d n 
Blick vom Dschwari-Klost r auf di   h malig  Hauptstadt 
Mzch ta zu, di  als UNESCO-W ltkultur rb  im Tal d s 
Mtkwari li gt und als r ligiös s Z ntrum gilt. Mzch ta ist 
umg b n von Kirch n und Klöst rn. Si  v rd utlich n di  
ti f  R ligiosität d r G orgi r. 
Das Klost r Dschwari b st ht h ut  noch aus  in r Ruin  
und wurd  545 von Guaram I. Kuropalat  rbaut. Dschwari 
gilt als Mod llkirch  für vi l  and r  Bauw rk  ihr r Art. In 
d r alt n Hauptstadt Mzch ta war di  Sm tizchow li-Kath -
dral  üb r m hr r  Jahrhund rt  Krönungs- und B gräbnis-
kirch  g orgisch r Monarch n und ist zugl ich Hauptkirch  
d r g orgisch orthodox n Christ n. 
Durch Nussbaumplantag n führt di  Fahrt zu d n b g hrt n 
Tr kkingrout n am groß n Kaukasus unw it d r russisch n 
Gr nz . Von 1700 bis knapp üb r 5000 Höh nm t r  rstr -
ck n sich di  Wand rw g  unt rschi dlich r Schwi rig-
k itsgrad . Ein r d r schönst n führt von St pansminda zur 
G rg ti-Dr ifaltigk itskirch , di  auf  in r 2170 M t r g l -
g n n Anhöh   in n h rrlich n Blick auf d n Kasb k bi t t. 
Als  in r d r höchst n Gl tsch r im Kaukasus ragt  r 
schn  w iß aus d r G birgsk tt  h raus.
 Di  G rg ti-Dr ifaltigk itskirch  hat ihr n Ursprung im 14. 
Jahrhund rt wird g rn als Wahrz ich n G orgi ns g nutzt. 
Jahrhund rt lang wurd  in d r Kirch  das W inr b nkr uz 
d r h ilig n Nino aufb wahrt. Si  ist bis in di  h utig  Z it 
 in  f st  Größ  d r g orgisch-orthodox n Kirch , hat um 
300 nach Chr. g l bt und di  G orgi r zum Christ ntum b -
k hrt. 

Georgien bewegt sich politisch auf 
dem dünnen Eis der Neu tra lität

Egal, wo in G orgi n, an d r aktu ll n politisch n G m ng -
lag  in d r Großr gion kommt man nicht vorb i. „Ich kom-
m  li b nd g rn hi r h r, d nn auf uns r r S it  d s G bir-
g s gibt  s nicht so traumhaft schön  P rsp ktiv n“, lobt  i-
n  wand rnd  Russin, di  wir unt rw gs tr ff n. „Üb r d n 
Kri g in d r Ukrain  bin ich s hr unglücklich“, b t u rt si  
und b tont, dass di s  Eskalation nicht d r Will  ihr s Vol-
k s ist.
In G orgi n wird d r Angriffskri g Russlands auf di  Ukrain  
b stimmt ab r vorsichtig abg l hnt. Nah zu imm r schwingt 
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Angst vor d n Machthab rn in Russ-
land mit, w nn di  G orgi r ihr  V r-
bund nh it mit d r Ukrain  b ton n. 
„W nn di  Ukrain r uns nicht g holf n 
hätt n, wär  d r 8-Tag -Kri g noch 
schlimm r g w s n“,  rinn rt sich Ni-
no G l kva von d r Tourismusz ntral  
G orgi ns, „wir hab n d rz it w it 
üb r 40.000 M nsch n aus d r Ukrain  
aufg nomm n, di  auch  in  kl in  
staatlich  Unt rstützung  rhalt n.“ 
Wi  stark di  V rbund nh it ist, z igt 
sich auch am Unabhängigk itstag d r 
Ukrain , als in d r Inn nstadt von Tiflis 
vi l  G schäft   in n T il d r Einnah-
m n für di  Flüchtling  b r itst ll n 
und di  g lb-blau n Flagg n vor d n 
Häus rn unüb rs hbar sind. B kann-
t rmaß n sind di  T ilr publik n Ab-
chasi n und Südoss ti n nach d m 
Kri g 2008 von G orgi n g löst und sind 
s ith r russisch b  influsst. S ith r 
wird in d r Schul  offizi ll di  russisch  
Sprach  nicht m hr unt rricht t. 

 Unberührte Natur, 
 fast für dich alleine

Ein saftig grün s Hochtal wird d n 
Wand r rn im Sno-Tal g bot n. Vom 
B rgdorf Dschuta aus könn n hi r 
Halbtag s- und Tag swand rung n 
unt rnomm n w rd n, di  auf 2550 
und auch 3842 M t r hoch führ n. Im-
m r flanki rt von d n rausch nd n 

Zuläuf n d s Fluss s Sno, d n Wass r-
fäll n und  inig n B rgs  n w rd n 
di  Wand r r von landschaftlich r 
Schönh it g rad zu  rdrückt. F ls n-
zack n am Horizont und ri sig  Rho-
dod ndronf ld r am Fuß  d s B rgs 
Tschauch bi (3842 M t r) schaff n j  
nach Jahr sz it  in  faszini r nd  
Farblandschaft. 
Im Nordw st n G orgi ns, wo M stia 
di  größt  Stadt d r R gion Swan ti n 
ist, sind dann auch di  vi l n W hrtür-
m  in d n Ortschaft n nicht m hr zu 
üb rs h n. In di s n „Koschkis“ wi  
di  W hrtürm  von d n Einh imi-
sch n g nannt w rd n, v rschanzt n 
sich di   inz ln n Famili n, um sich 
samt ihr m Vi h vor F ind n zu schüt-
z n und aus d n Schart n d r Türm  
zu schi ß n, w nn G fahr n droht n. 
D r b rühmt st  F rnwand rw g 
führt in vi r Tag n von M stia nach 

Uschguli, vorb i an d n 4700 M t r ho-
h n Hörn rn d s Uschba wand rt man 
g n Ost n, durch B rgwald, üb r Gras-
häng , Einh imisch  mit Pf rd n h l-
f n durch  in n  iskalt n Fluss und 
wird am End  mit d m grandios n An-
blick von Ushguli b lohnt –  in Dorf 
mit W hrtürm n aus d m Mitt lalt r, 
üb rragt von d r 5200 M t r hoh n 
Eis- und F lswand d s B rg s Schcha-
ra. Üb rnacht t wird in Bau rnhäu-
s rn, das Ab nd ss n s rvi r n di  Fa-
mili n im Wohnzimm r.

Kulinarisches Feuerwerk
Di  Gastfr undschaft d r G orgi r ist 
l g ndär. W r hi r  inmal am Tisch 
Platz g nomm n hat, wird imm r von 
d m Sp is nr ichtum schwärm n. Ty-
pisch g orgisch sind Nüss  und Honig 
als Zutat n. Frisch s G müs  und Obst 
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sind  b nso B standt il  d r m hrgängig n Sp is nfolg n 
wi  Ei r- und Fl ischvariant n, g rn w rd n Hühn r für di  
Mahlz it n g opf rt. Vi lfältig  Kräut rmischung n sorg n 
für di  individu ll n G schmacksrichtung n: Knoblauch, 
Kardamom, svan tisch s Salz, Chili, Koriand r und Bocks-
hornkl  . Vi lfach wird mit H f t ig g arb it t, wi   twa 
b im Khinkali, T igtasch n, in di  wahlw is  Ei, Walnuss-
past , Spinat od r Rot -B t -Past   ing back n wird.

Georgische Naturweine voll im Trend
G orgi n zu b such n, h ißt ab r auch, in di  G schicht  
d s W inbaus  inzutauch n. Schon vor 8000 Jahr n wurd  
das b g hrt  G tränk ang baut. Tradition ll wurd  d r 
W in zum V rgär n in ri sig  Tonamphor n g füllt, di  im 
Bod n v rgrab n sind. In di s n Qv vris gärt di  Maisch  
woch nlang, danach wird d r W in luftdicht abg schloss n 
und darf s chs Monat  od r läng r r if n. Ung filt rt abg -
füllt, sind di  b rnst infarb n n und  rstaunlich tanninhal-
tig n W ißw in  di s s Tag  höchst b g hrt b i Naturw in-
k nn rn.
In d n grün n Hüg ln um di  R gionshauptstadt T lavi fin-
d n R is nd  di  m ist n Winz r, di  ihr  Tropf n im 
Qv vri ausbau n. S it z hn Jahr n g hört di  uralt  M tho-
d  zum immat ri ll n W ltkultur rb  d r UNESCO, zum 
Stolz d r G orgi r. Wob i m hr als 90 Proz nt d r W in  ( s 
gibt übrig ns üb r 500 R bsort n in G orgi n) ab r konv n-
tion ll im Stahltank h rg st llt w rd n, vor all m d r w iß  
Rkatsit li od r d r rot  Sap ravi. 
Für d n int rnational n W in xp rt  J ns Pri w  ist G orgi n 
das „Schlüss lland für di  mod rn  Önologi “, di  „N w York 
Tim s“ hypt g orgisch  W in  als w ltb st  Tropf n – und 
 mpfi hlt di  R gion Kach ti n im Ost n d s Land s als  in n 
d r 52 plac s to go für 2023. Zum Wohl – gaumardschoss!  

1.  Auf der Reise zu den schönsten Punkten Georgiens darf ein 
  Stopp am Martvili-Canyon mit Bootsfahrt nicht fehlen. 
2.  Winzer Beka Jimsheladze pflegt in Kachetien erfolgreich 
  die Weinbautradition seiner Vorfahren.

INFO
ANREISE
Tiflis von Hamburg, Frankfurt und Münch n üb r Istanbul von 
Star-Allianc -Partn rn wi  Turkish Airlin s ang flog n. Di  
Flugz it b trägt n tto  twa 5 Std.

Einr is : D utsch  könn n visumfr i nach G orgi n  inr is n, 
Auf nthalt bis zu 360 Tag . Auf d m Luftw g g nügt d r P rso-
nalausw is, R is pass wird  mpfohl n.

VERANSTALTER
Gut ausg arb it t  Wand rr is n unt rschi dlich r Art nach 
G orgi n bi t t z.B. w ltw itwand rn.com. Pr isb ispi l: 
15-tägig  Programm  ab 2550 EUR/P rs. inkl. Unt rbringung 
und V rpfl gung

QVEVRI-WEINE
 W ingut „Vazisuban“, vazisubani stat .g . R staurant und 
Hot l in  in m alt n H rr nhaus 
 W ingut Schuchmann, schuchmann-win s.com. Mit  xquisi-
t m W in-Spa 

AUSKÜNFTE
gnta.g 
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